
Suchergebnisse: Ausstellung: Orte der Demokratie in Bayern

14. Oktober 2021 – Eine Ausstellung würdigt Eisners Beitrag zur bayerischen Demokratie 

München-Haidhausen * Landtagspräsidentin Ilse Aigner und Altbundespräsident Joachim Gauck

eröffnen im Maximilianeum die Wanderausstellung „Orte der Demokratie in Bayern“. Die von

Laura Mokrohs erarbeitete Ausstellung zeichnet die Entwicklung der Demokratie an

ausgewählten historischen Schauplätzen nach.   Auch Kurt Eisners Beitrag zur Entstehung des

demokratischen Freistaats erhält darin seinen Platz. Die begleitende Darstellung zur Münchner

Prannerstraße hebt die Revolution vom November 1918, seine Ausrufung des Freistaats und die

Demokratisierung als Ziel seiner Regierung hervor. Die Station Bamberg erinnert daran, dass

bereits Eisners Revolutionsregierung die Arbeit an einer neuen Verfassung einleitet. Seine

Proklamation vom 8. November 1918 kündigt eine Nationalversammlung mit Wahlrecht für

Frauen und Männer an.   Damit würdigt das Projekt Eisner als maßgeblichen Wegbereiter der

demokratischen Republik und ordnet seine Leistungen in die längere Geschichte der bayerischen

Demokratie ein. Die Ausstellung ist im Maximilianeum fünf Wochen lang bis zum 18. November

2021 zu sehen. 
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